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Frau Gronke-Hermann begrüßt die Ausschussmitglieder. Sie betont die sehr gute Zusammenar-
beit mit dem Fachbereich 23 – hier vornehmlich mit Frau Hinrichs und Herrn Hinsche. Ferner 
bedankt Sie sich bei ihrer Vorgängerin, Frau Iwan-Leistner, und bei Ihrem Team inkl. der Eltern-
vertreter. Ohne guten Zusammenhalt wäre der Umzug in die Modulanlage und das Stemmen der 
Herausforderungen nicht möglich.  
Sie weist darauf hin, dass die Räumlichkeiten leider nicht den Rahmenempfehlungen des Minis-
teriums für Bildung, Jugend und Sport (MBJS) entsprechen. Das A und O für den modernen 
Unterricht sei die Individualität der Klassenraumgestaltung. Derzeit befinden sich viele Räume in 
Doppelnutzung, nicht nur mit dem Hort. Aufgrund des Lärmpegels in den Horträumlichkeiten 
komme es zu Einschränkungen in den Klassenräumen. Diese werden mit dem Aufwuchs der 
Schule weiter zunehmen. Für die Veranschaulichung stellt Sie eine Präsentation vor (siehe An-
lage). Zudem gibt es unterschiedliche Anforderungen an Fachräume, wie für Kunst und Musik. 
Aufgrund des Platzmangels müssten jedoch beide Fachräume zusammengelegt werden. Daher 
sei es zwingend notwendig, ab dem Schuljahr 2024/25 die Erweiterung des Modulbaus abzusch-
ließen und eine Turnhalle zu errichten (hier verweist sie auf die ausführliche Schilderung in der 
Ausschusssitzung am 14.02.2023). 
 
Die Ausschussmitglieder stimmen den Rederechten für Herrn Blum (Schulleiter des Humboldt-
Gymnasiums) und Herrn Ronneburger (Elternvertreter der Grundschule Heinrich-Mann-Allee) zu. 
 
Herr Blum verweist nochmal auf die Sanierungsbedürftigkeit der Turnhalle in der Heinrich-Mann-
Allee. Diese wurde per Sicherheitsbegehung im Oktober 2021 als nicht zureichend eingestuft. 
Man benötige dringend eine Interimslösung am Standort. Derzeit gäbe es eine Übergangslösung 
zur Nutzung der Sporthalle am Filmpark. Dies sei jedoch nur noch für 1,5 Jahre ausreichend. 
 
Herr Ronneburger schildert seine Bedenken bezüglich des zeitnahen Neubaus, der Erweiterung 
der Modulanlage und der Turnhallensituation. Hier verweist er auf den offenen Brief an den Ober-
bürgermeister. 
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Julia Gronke-Herrmann, 
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Grundschule am Telegrafenberg

Mindestbedarf ab Schuljahr 2024/25 unter 

Berücksichtigung des Aufwachsens der 

Schule bis 2027/28
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Julia Gronke-Herrmann, 

Potsdam, 28.03.2023

2022/23 2023/24 2024/25 2025/26 2026/27 2027/28

Soll IST Plan

einzügig zweizügig dreizügig vierzügig dreizügig

Anzahl Klassen 6 12 18 24 5 8 11 14 17 18

Anzahl Schüler 138 - 180 276 - 360 414 - 540 552 - 720 106 181 256 331 406 431

Flächenkategorien m2 m2 m2 m2 m2

Allg. Unterricht 560 1100 1660 2200 588 588 588

allg. Unt.flächen 420 840 1260 1680 518 518 518

Garderobe 30 60 90 120 61

Gruppen-, Arbeits- und 120 240 360 480 33 33 33

 Differenzierungsflächen

Lehrmittelräume 20 20 40 40 37

Fachräume 210 210 310 310 71 71 71

NaWi 80 80 80 80 0

Kunst/ Musik 70 70 140 140 71 71 71

Vorbereitungsräume 60 60 90 90 13 13 13

Gemeinschafts- und 297 524 776 1003 287 287 287

Ganztagesflächen

Pausenhalle /Aula 103,5 207 310,5 414 Foyer 34 34 34

Essensbereich 153,5 257 385,5 489 203 203 203

Bibliothek 40 60 80 100 50 50 50

Lehrküche 25 25 50 50 0 0 0

Verwaltung/ Lehrkräfte / 184 238 290 335 129 129 129

Koordination

Schulleitung 60 60 70 70 inkl. Sekretariat 59 59

Aufenthalts- / Arbeits- / 

Beratungsflächen für

Lehrkräfte und päd. Personal 54 108 135 180 57 57

Raum für Schülervertretung 20 20 25 25 0 0

Raum für Erste Hilfe 10 10 10 10 0 0                    

Hausmeisterdienstraum 15 15 15 15 13 13                             

Raum für Reinigungspersonal /Geräte 25 25 35 35 0 10                            

Therapieraum 20 20 40 40 0 0

Wirtschaftsflächen 110 135 135 185 60 60

Abstellraum / Archiv /Serverraum 75 100 100 150 30 30 30

Hausmeisterwerkstatt 15 15 15 15 16 16

Abstellraum für Außengeräte 20 20 20 20 6 6 6

Raum für Reinigungsmittel 5m2 je Ebene 5m2 je Ebene 5m2 je Ebene 5m2 je Ebene 8 8 8

WC - Anlagen (WC / Urinal) 28WC/ 10U 28WC/ 10U

Schülerinnen 5 9 14 18 12 12

Schüler 9WC/ 5 U 15WC/ 5U 23/13 29/17

Lehrerinnen 1 1 2 2 2

Lehrer 1WC/1U 1WC/1U 1WC/1U 1WC/1U 2WC/2U 2WC/2U

Außenanlage Schulhof Fahrradstellplätze Schulgarten900 1800 2700

900 1800 2700

69 Plätze 138 Plätze 207 Plätze 276 Plätze 80 Plätze 80 Plätze 80 Plätze

Schulgarten 300 600 900 1200 0 0 0

Sporthalle und Außensportflächen 3350 5128 5898 6995 0 0 0

Sporthalle 405 (15 x 27) 968 (22 x 44) 968 (22x44) 1215 (27x45) 0 0 0

Außensportflächen Fußballplatz 150 150 150

Freispielfläche/Rundlaufbahn 1215 2430 3000 3850 0 0 0

100 m Laufbahn 4 Bahnen 750 750 750 750 0 0 0

Weitsprung 3 Bahnen 480 480 480 480 0 0 0

Gymnastikrasenfläche 400 400 600 600 0 0 0

Wurfanlage 100 100 100 100 0 0 0

Grundschule am Telegrafenberg  Soll-Ist-Vergleich 
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Schuljahr 2023/24

Flexible Eingangsphase – nicht möglich

Gemeinsames Lernen - eingeschränkt 

möglich

Ganztagsangebote – nicht möglich

Schulsozialarbeit – nicht möglich

 individuelle sonderpädagogische Förderung –

eingeschränkt möglich

 individuelles Fordern begabter Schülerinnen 

und Schüler – eingeschränkt möglich

 individuelle Förderung fremdsprachiger 

Schülerinnen und Schüler (DaZ) in 

Kleingruppen – eingeschränkt möglich

 individuelle Förderung ukrainischer 

Schülerinnen und Schüler in Kleingruppen –

eingeschränkt möglich

Sportunterricht laut Rahmenlehrplan

 2021/22:     0/240

 2022/23: 400/600

 2023/24: 640/960

Julia Gronke-Herrmann, 

Potsdam, 28.03.2023

Unter den derzeitigen Bedingungen mögliche konzeptionelle 

und inhaltliche Arbeit ab Schuljahr 2023/24

Schuljahr 2024/25

Flexible Eingangsphase – nicht möglich

Gemeinsames Lernen – nicht möglich

Ganztagsangebote – nicht möglich

Schulsozialarbeit – nicht möglich

 individuelle sonderpädagogische Förderung –

eingeschränkt möglich

 individuelles Fordern begabter Schülerinnen 

und Schüler – eingeschränkt möglich

 individuelle Förderung fremdsprachiger 

Schülerinnen und Schüler (DaZ) in 

Kleingruppen – nicht möglich

 individuelle Förderung ukrainischer 

Schülerinnen und Schüler in Kleingruppen –

nicht möglich

Sportunterricht laut Rahmenlehrplan

 2021/22:     0/240

 2022/23: 400/600

 2023/24: 640/960
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Julia Gronke-Herrmann, 

Potsdam, 28.03.2023

Grundschule am Telegrafenberg

Mindestbedarf ab Schuljahr 2024/25 unter 

Berücksichtigung des Aufwachsens der Schule bis 

2027/28

Allgemeiner Unterricht

 18 Klassenräume (je 69qm)  ohne Garderobe, 

Bestand: 10  sämtliche Räume in Doppelnutzung

 Garderobe außerhalb des Klassenraumes,

 10 Gruppen-, Arbeits-, Differenzierungsräume

(á 30qm), Bestand: 1 (á=33qm)

 Lehrmittelräume: 4 (á=20qm), Bestand: 2 (á=13qm)

Fachräume

6 Fachräume
 Kunst 

 Musik  (1 Klassenraum umgewidmet)

 Naturwissenschaft, Bestand: 0

 Gesellschaftswissenschaft, Bestand: 0

 Informatik (PC-Raum),
 Vorbereitungsräume Ku , Mu, Bestand: 0

 Vorbereitungsräume NaWi, GeWi, Bestand: 0

 Lehrküche, Bestand: 0

 WAT-Raum, Bestand: 0

Gemeinschafts- und Ganztagsflächen

 Essensbereich (Mensa, multifunktionale Nutzung),

 Bibliothek/ Mediothek,

 Sporthalle

Verwaltung/ Lehrkräfte/ Koordination

 Schulleitung (Schulleitung und stv. Schulleitung),

 Sekretariat,

 Erste Hilfe,

 Aufenthalts-/Arbeits- und Beratungsflächen für

Lehrkräfte: ein großer Konferenzraum für ca. 

20 Lehrkräfte,

 Schülervertretung,

 Schulsozialarbeit,

 Hausmeisterdienstraum,

 Raum für Reinigungspersonal/ Geräte
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Julia Gronke-Herrmann, 

Potsdam, 28.03.2023

Grundschule am Telegrafenberg

Mindestbedarf ab Schuljahr 2024/25 unter 

Berücksichtigung des Aufwachsens der Schule bis 

2027/28

Allgemeiner Unterricht

18 Klassenräume (je 69qm)  ohne Garderobe, Bestand: 

10  sämtliche Räume in Doppelnutzung

Garderobe außerhalb des Klassenraumes,

10 Gruppen-, Arbeits-, Differenzierungsräume

(á 30qm), Bestand: 1 (á=33qm)

Lehrmittelräume: 4 (á=20qm), Bestand: 2 (á=13qm)
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Julia Gronke-Herrmann, 

Potsdam, 28.03.2023

Grundschule am Telegrafenberg

Mindestbedarf ab Schuljahr 2024/25 unter 

Berücksichtigung des Aufwachsens der Schule bis 

2027/28

Fachräume

6 Fachräume
Kunst 

Musik  (1 Klassenraum umgewidmet)

Naturwissenschaft, Bestand: 0

Gesellschaftswissenschaft, Bestand: 0

Informatik (PC-Raum),
Vorbereitungsräume Ku , Mu, Bestand: 0

Vorbereitungsräume NaWi, GeWi, Bestand: 0

Lehrküche, Bestand: 0

WAT-Raum, Bestand: 0
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Julia Gronke-Herrmann, 

Potsdam, 28.03.2023

Grundschule am Telegrafenberg

Mindestbedarf ab Schuljahr 2024/25 unter 

Berücksichtigung des Aufwachsens der Schule bis 

2027/28

Gemeinschafts- und Ganztagsflächen

Essensbereich (Mensa, multifunktionale Nutzung),

Bibliothek/ Mediothek,

Sporthalle
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Julia Gronke-Herrmann, 

Potsdam, 28.03.2023

Grundschule am Telegrafenberg

Mindestbedarf ab Schuljahr 2024/25 unter 

Berücksichtigung des Aufwachsens der Schule bis 

2027/28

Verwaltung/ Lehrkräfte/ Koordination

Schulleitung (Schulleitung und stv. Schulleitung),

Sekretariat,

Erste Hilfe,

Aufenthalts-/Arbeits- und Beratungsflächen für

Lehrkräfte: ein großer Konferenzraum für ca. 

20 Lehrkräfte,

Schülervertretung,

Schulsozialarbeit,

Hausmeisterdienstraum,

Raum für Reinigungspersonal/ Geräte
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